
 

1 Auf Flächen einiger hier genannter Biotoptypen können auch gesetzlich geschützte bzw. nicht geschützte Streuobstbestände vorkommen (Biotoptypen BS bzw. BX). In diesen Fällen werden der Grünlandbiotoptyp und der Streuobst-
bestand codiert (z. B. GU651L-BS oder GU651L-BX). Vor 2020 wurden die Streuobstbestände als Biotoptypen WÜ00BK bzw. EO erfasst. 

2 vor 2020: GE6510 
3 vor 2020: LR6510 
4 vor 2020: GE6520 und GI6520 

Grünlandvegetation1

geschützt nach § 30 BNatSchG i.V.m. Art. 23 BayNatSchG

(Tafel 2)

FFH-Lebensraumtypen

LRT 1340*
Salzwiesen

im Binnenland
GZ1340*

LRT 2330
Dünen

mit offenen Grasflächen
GL2330

LRT 5130
Wacholderheiden

GO5130 Borstgrasrasen
GT5130 Kalkmagerrasen

LRT 6120*
Blauschillergrasrasen

GL6120*

LRT 6210 & LRT 6210*
Kalkmagerrasen (ohne / mit 

Orchideen) inkl. Säume
GT6210, GT621P*

LRT 6230*
Artenreiche

Borstgrasrasen
GO6230*

LRT 6240*
Steppenrasen

GT6240*

LRT 6410
Pfeifengraswiesen

GP6410

LRT 6440
Brenndoldenwiesen

GA6440

LRT 6510
Magere Flachland-Mähwiesen

GU651E2, GU651L3

LRT 6520
Berg-Mähwiesen

GY65204

LRT 7230
Kalkreiche Niedermoore

MF7230

nicht FFH-Lebensraumtypen

Silikat- und Sandmagerrasen
auf Terrassensanden, Sand-

steinverwitterungsböden oder 
anthropogenen Standorten ohne 

subkontinentale Arten 
GL00BK

Artenarme Borstgrasrasen
GO00BK

Seggen- oder binsenreiche 
Nasswiesen und Sümpfe

GN00BK

Artenarme Pfeifengraswiesen 
(oder mit Calthion-Elementen bzw. 

über entwässerten Moorböden)
GP00BK

Feuchte und nasse 
Hochstaudenfluren

GH00BK

Flach- und Quellmoore 
bodensaurer Standorte

oder mit Calthion-Vegetation
MF00BK


